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Zwei für die Fauna des Bundeslandes Salzburg neue Dickkopffalter des
Pyrgusalveus(Hübner, 1803)-Artenkomplexes: P. warrenensis(Verity, 1928)
und P. trebevicensis (Warren, 1926). Morphologie, Ökologie, Biologie und
Rolle im Naturschutz (Lepidoptera: Hesperiidae, Pyrginae)

Morphology, ecology, biology and role in environmental conservation of two butterflies, Pyrgus
warrenensis (Verity, 1928) and P. trebevicensis (Warren, 1926), of the P. alveus (Hübner, 1803)
species complex, that are new to the fauna of the province of Salzburg (Lepidoptera: Hesperiidae,
Pyrginae)
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Kurzfassung einer Diplomarbeit (abgeschlossen 1998 am Institut für Zoo-
logie der Universität Salzburg, betreut von Uniu-Prof. Dr. Kurt Pohlhammer).

Im Rahmen dieser Arbeit wurde Pyrgus trebevicensis (War-
ren, 1926) für die Fauna des Bundeslandes Salzburg als
neu nachgewiesen. Das Vorkommen des alpinen Pyrgus
warrenensis (Verity, 1928) wurde in Salzburg endgültig be-
stätigt. Die Unterscheidungsmerkmale von Salzburger Tie-
ren der beiden Taxa untereinander und zu Pyrgus alveus
(Hübner, [1803]), wurden in den Bereichen der Genital-
morphologie sowie der Phaenologie aufgezeigt. Habitate
der zwei für Salzburg neuen Taxa wurden, bezogen auf
die Vegetation, quantitativ beschrieben. Details zu Biolo-
gie und Verhalten wurden ebenfalls mitgeteilt. Die Verbrei-
tung in Salzburg sowie europaweit und die mögliche Ent-
stehungsgeschichte der Taxa des sogenannten alveus -
Artenkomplexes s. str. wurden schließlich besprochen.
Die Ergebnisse dieser Arbeit führten zu folgenden Erkennt-
nissen:

1. Im Bundesland Salzburg bestehen geringe habituelle
Unterschiede zwischen P. alveus, P. trebevicensis und P.
warrenensis. In der Morphologie der Genitalien wurden sta-
tistisch signifikante Unterschiede zwischen den drei Taxa
festgestellt; diese Unterschiede entsprechen Beobachtun-
gen anderer Autoren (u. a. WARREN 1953, PRÖSE 1955, REN-
NER 1983, 1991, THUSTund BROCKMANN 1993).

Wie in Deutschland (RENNER 1983, THUST und BROCKMANN
1993) findet die Flugzeit von P trebevicensis auch im Bun-
desland Salzburg früher statt (Ende Juni bis Ende Juli) als
die von P alveus (Mitte Juli bis Ende August).

2. Während P. alveus in Salzburg weit verbreitet ist,
kommt P. trebevicensis in diesem Bundesland nur lokal in
den Kalkvoralpen vor. Der Schwerpunkt der Verbreitung
von P. warrenensis liegt in Salzburg in den Hohen und Nie-
deren Tauern.

3. Die Habitate von P. trebevicensis sind Magerwiesen
an eher trockenen Standorten; auf diesen Flächen befin-
den sich zahlreiche Kräuter, die typisch für nährstoffarme
Wiesen sind. P. warrenensis kommt auf Alpinrasen vor.

4. Für P. trebevicensis wurde eine deutliche Präferenz
für den Gewöhnlichen Hornklee (Lotus corniculatus) bei
der Nektaraufnahme festgestellt; dieses Taxon bevorzugt
beim Rasten mittelhohe Stellen (35 - 40 cm) seiner Wie-
senhabitate, was offensichtlich eine Rolle im Territorialver-
halten spielt. P. warrenensis zeigt keine deutlichen Präfe-
renzen bei der Nektaraufnahme; beim Rasten sitzt das
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Taxon meistens in bodenna-
her Lage.

5. Eiablage sowie Futter-
pflanze der Raupen von P. tre-
bevicensis, das Trübgrüne
Sonnenröschen (Helianthe-
mum ovatum), werden zum
ersten Mal beschrieben.
Ebenfalls beobachtet wurden
Eiablage und Futterpflanze
der Raupen von P. warrenen-
sis, das Alpensonnenröschen
(Helianthemum alpestre).

Bei Zuchtversuchen konn-
ten keine deutlichen Unterschiede zwischen den Raupen
von P. trebevicensis und denen von P. alveus erkannt wer-
den. Wie P. alveus überwintert auch P trebevicensis als
nicht ausgewachsene Raupe.

6. Die Schutzwürdigkeit der Magerwiesen, die die Habi-
tate von P. trebevicensis bilden, wird mit Hilfe der entspre-
chenden Pflanzen- und Tagfalter-Zusammensetzung ge-
zeigt und besprochen. Im Bundesland Salzburg sind diese
wertvollen Habitate vor allem durch die Intensivierung der
Landwirtschaft (Düngung, intensive Mahd oder intensive
Beweidung) gefährdet.

Diese Diplomarbeit wurde mit dem Förderungspreis 1999
des Landes Salzburgs für wissenschaftliche Arbeiten
ausgezeichnet.
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